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45 Prozent mehr Badegäste in Breitenfurt

Breitenfurt – Wenn sich die To-
re des Freibads Breitenfurt zum
Ende der Badesaison schließen,
fällt die Bilanz in diesem Jahr
ausgesprochen positiv aus:
13 036 zahlende Badegäste ka-
men während der Saison – rund
45 Prozent mehr als im Vorjahr.
Nicht nur Schwimmmeister

MarkusQuadt zeigt sichmit dem
Verlauf sehr zufrieden, auch
Kioskbetreiber Markus Hauf
kann auf einen guten Sommer
zurückblicken – wenngleich die
große Hitze das Konsumverhal-
ten der Badegäste deutlich ver-
ändert hat. „Eswar zeitweise fast
zu heiß“, lautet Haufs Fazit.
Während bei hohen Temperatu-
renPommes,Currywurstundan-
dere Speisenweniger gefragtwa-
ren, stieg der Durst der Badegäs-
te deutlich. Kalte Getränke und
Eis waren an den besonders hei-
ßen Tagen umso gefragter.
Unterm Strich zeigt sich deshalb
auch der Kioskbetreiber mit der
Saison zufrieden.

Über 13 000 Besucher in dieser Saison – Verändertes Konsumverhalten aufgrund der Hitze im Sommer

Für Schwimmmeister Quadt
bestätigen die hohen Besucher-
zahlen, welchen Stellenwert das
Freibad nach wie vor besitzt.
„Ein Plus von 45 Prozent gegen-
über dem vergangenen Jahr ist
für ein kleines kommunales Bad

beachtlich.“ Begünstigt wurde
dieEntwicklungzudemdurchdie
zahlreichen heißen Sommerta-
ge.
Das Freibad ist für Kinder und

Jugendliche während der Som-
mermonate ein wichtiger Treff-

punkt, Familien können einen
Badetag genießen, ohne dafür
eine längere Fahrt auf sich neh-
men zu müssen. Ältere Men-
schen schätzen die Möglichkeit,
sich im Wasser zu bewegen und
Bekannte zu treffen. Gerade da-

rin liegt die soziale Bedeutung
eines kleinen Bads: Menschen
verschiedener Generationen be-
gegnen sich hier ganz selbstver-
ständlich. Das Freibad ist damit
auch ein Stück öffentlicher
Raum und trägt zum gesell-
schaftlichen Leben der Gemein-
de bei.
Hinzu kommt der gesundheit-

liche Aspekt. Schwimmen und
Bewegung im Wasser beanspru-
chenvieleMuskelgruppen, scho-
nen dabei aber die Gelenke. Für
ältere Menschen ist das ebenso
von Vorteil wie für Menschen,
die sich auf andere Weise nur
eingeschränkt sportlich betäti-
gen können. Bei Kindern wiede-
rumgehört sicheres Schwimmen
zudenFähigkeiten, die imErnst-
fall Leben retten können. Auch
heuer half dieWasserwachtBrei-
tenfurt wieder zahlreichen Kin-
dern dabei, das Schwimmen zu
erlernen. Das Bad bietet ihnen
zugleichdieMöglichkeit, dasGe-
lernte regelmäßig zu üben und

Sicherheit im Wasser zu gewin-
nen.
Wie viele kleine kommunale

Bäder arbeitet auch das Freibad
Breitenfurt nicht kostende-
ckend. Die Einnahmen aus Ein-
trittsgeldern können die Ausga-
ben für Personal, Energie, Was-
ser, Technik, Wartung und
Unterhaltung nicht vollständig
decken. Rein betriebswirtschaft-
lich betrachtet bleibt deshalb ein
Defizit, das eine Herausforde-
rung für den Haushalt darstellt.
Zugleich ist das Bad aber eine
wichtige Freizeiteinrichtung,
ein Begegnungsort, trägt zur Ge-
sundheitsvorsorgebeiund ist ein
Tourismusfaktor.
Wenn nun die letzten Bade-

gäste das Freibad verlassen,
bleibt mehr als die Erinnerung
an einen außergewöhnlich war-
men Sommer. Das kleine Freibad
mag die Gemeinde Geld kosten –
für viele Bürger ist es zugleich
ein Stück Lebensqualität direkt
vor der eigenen Haustür. vma
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unterkunft für die Bauzeit wur-
de im alten Baustofflager der
Firma Martin Meier am Frei-
wasser gefunden und nach er-
folgreichem Umzug erfolgte
Ende 2023 der Abriss des Be-
standgebäude, bevor die
eigentlichen Bauarbeiten be-
ginnen konnten.

Bedarfsgerechter Neubau

Die Inbetriebnahme der neuen
Unterkunft erfolgte im August
2026. Auf einer Grundstücks-
fläche von rund 3.500 qm ver-
fügt das THW Eichstätt nun
über eineNutzfläche vonmehr
als 1000 qm. Da das Baugebiet
nahe an der Altmühl liegt, er-
folgte die Gründung auf ca. 70
Bohrpfählen mit einer Länge
von rund 10 Metern. Das lang-
gestreckte, in Teilbereichen
dreigeschossigeHauptgebäu-
de, wurde ab dem Erdge-
schoss in nachhaltiger Holz-
massivbauweise mit rohbelas-
sener Lärchenfassade errich-
tet. Im Untergeschoss befin-
densichdieFahrzeughalle und
Werkstätten, im Erdgeschoss
die Umkleideräume, Wasch-
räume sowie der Hauptein-
gang. Im Obergeschoss sind
Büros,derSchulungsraum,der
Jugendraum und die Küche
untergebracht. Die Fahrzeug-

hallemit neunStellplätzenwird
durch vier weitere Stellplätze
im Nebengebäude ergänzt.

Nachhaltig und effizient

Die Ausstattung und Technik
der neuen Unterkunft ist be-
darfsgerecht und modern ge-

plant, gleichzeitig aber auch
effizient und nachhaltig. Ge-
heizt wird das Hauptgebäude
durch eine Wärmepumpe mit
Fußboden- und Deckenstrahl-
heizung. Ein Teil des benötig-
ten Stroms erzeugt die Photo-
voltaikanlage auf dem Dach,
die mit einem Batteriespeicher

gekoppelt ist. Selbst der
Waschplatz auf dem Betriebs-
hof ist durch denÖlabscheider
und die Grauwassernutzung
für die Fahrzeugwäsche effizi-
ent undumweltgerecht ausge-
legt.
Trotz der individuellen Um-
setzung und hochwertigen

Ausstattung blieben die Kos-
ten für die neue THW-Unter-
kunft in Eichstätt mit etwa 8,5
Mio. EUR im vorgegebenen Fi-
nanzrahmen. Letztererwar so-
gar niedriger als die Budget-
vorgabenfürdie rund200neu-
en Ortsverbandsgebäude aus
der standardisierten Muster-
planung des THW-Baupro-
gramms,diebis2030deutsch-
landweit errichtet werden.

Fest zur Eröffnung

Mittlerweile hat das THW
Eichstätt die neue Unterkunft
bezogen und in Betrieb ge-
nommen. Wie bei jedem Neu-
bau sind zwar noch einige
kleinere Rest- und Nach-
arbeiten am Gebäude und an
der Technik zu erledigen, die
Einsatzbereitschaft des Orts-
verbands ist aber dadurch
nicht eingeschränkt. So wird
auch eine Umsetzung von
Kunst am Bau erst im Jahr
2027 fertiggestellt und instal-

liert. Dabei ist vorgesehen, an
der Südfassade des Neben-
gebäudes eine Skulptur aus
Stahl mit LED-Beleuchtung
anzubringen, die einen ge-
danklichen Bezug zum THW
und dessen Aufgabenbereich
herstellen wird.
Die feierliche Eröffnung
des neuen Gebäudes mit ge-
ladenen Gästen aus Politik,
Gesellschaft und Ehrenamt
findet am 19.September statt.
Damit sich die Bürgerinnen
und Bürger selbst ein Bild von
der neuen Unterkunft des
THW Eichstätts machen kön-
nen, veranstaltet der Ortsver-
band am Sonntag, 20.Sep-
tember 2026 einen Tag der
offenen Türe. Dabei stehen
Rundgänge durch die neue
Unterkunft genauso auf dem
Plan wie ein breites Unterhal-
tungsprogramm mit ver-
schiedenen Aktionen und
einer Fahrzeugschau. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt.

ImBreitenfurter Freibadwaren „die Bodweiba“ täglich beimSchwimmen. Hans Baier aus Schern-
feld war an 101 Tagen im Freibad, an manchen Tagen zweimal. Er hält den diesjährigen Besucher-
rekord. Foto: Manfred Völkl

Ihr zuverlässiger Partner vor Ort

K P Ingenieurgesellschaft für

Wasser und Boden mbH

Richard-Stücklen-Str. 2 # Baugrunderkundung

91710 Gunzenhausen # Gründungsberatung

" (09831) 8860-0 # Wärmepumpen/-sonden

! (09831) 8860-29 # Grundwasser

!mail@ibwabo.de # Boden- und Materialgutachten

!www.ibwabo.de # Beweissicherung

Über 50 Jahre lang war der funktionale Flachdachbau mit angrenzender Fahrzeughalle in der
Industriestraße die Heimat des THW-Ortsverbands Eichstätt. Foto: Archiv THW Eichstätt
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Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit und viel Erfolg

in den neuen Räumen!

HEIZUNG KLIMA SANITÄR SOLAR

Heizung · Lüftung · Sanitär · Spenglerei

Helmut Schröder GmbH
92345 Töging · Angelbergerstraße 19
Telefon 0 84 64 / 90 10 · Telefax 90 86
E-Mail: haustechnik.schroeder@t-online.deinfo@ht-schroeder.de - www.ht-schroeder.de

Installation der Wärmepumpenanlage.
Wir freuen uns, zur nachhaltigen
Wärmeversorgung beizutragen.
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